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Bahnhof
Zollikofen

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 16. Februar, Liana Peemöller
zum 92. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Grosser Gemeinderat

Einladung zur Sitzung des Grossen 
Gemeinderats

26. Februar 2025, 19.30 Uhr
Aula Sekundarstufe I, Zollikofen

Geschäfte
1.  Mitteilungen

2.  Genehmigung Traktandenliste

3.  Protokollgenehmigung

4.  Schulanlage Geisshubel, Beleuchtungser-
satz, Verpflichtungskredit

5.  Schulanlage Oberdorf, Beleuchtungsersatz, 
Verpflichtungskredit

6.  Gesamtsanierung Reichenbachstrasse, 
Teilstück Schlossmattweg 4 bis Känelgasse, 
Verpflichtungskredite

7.  Gesamtsanierung Stockhornstrasse, 
Abrechnung Verpflichtungskredite

8.  Motion Karin Steiner (SP) und Mitunter-
zeichnende betreffend «Rahmenstundenpläne 
für die Primarstufe», Erheblicherklärung

9.  Parlamentarische Eingänge

Die Sitzung des Grossen Gemeinderats ist öffen-
tlich. Die Bevölkerung ist freundlich eingeladen, 
diese zu besuchen. Die Unterlagen zu den 
Geschäften finden Sie auf unserer Website 
www.zollikofen.ch.

Gemeinderat

Beleuchtungsersatz in Schulhäusern

In einem ersten Schritt soll die Beleuchtung in 
den Schulanlagen Geisshubel und Oberdorf 
ersetzt werden. Der Gemeinderat beantragt 
dem Grossen Gemeinderat für die zwei Schul-
anlagen Kredite von insgesamt Fr. 742'000.00. 
Zu einem späteren Zeitpunkt werden mit wei-
teren Kreditanträgen auch der Beleuchtungs-
ersatz der Schulanlagen Sekundarschule und 
Steinibach beantragt. 

Mit dem Inkrafttreten der Energieeffizienzver-
ordnung (EnEV 2020) am 1. September 2021 wurde 
der Einsatz von T8-Leuchstofflampen und vielen 
Halogenlampen in der Schweiz verboten. Dieses 
Verbot betrifft die bestehende Beleuchtung 
der Schulhäuser, welche nun durch eine neue 
LED-Beleuchtung ersetzt werden soll.

Durch den Wechsel auf LED-Leuchten wird eine 
Reduktion des Stromverbrauchs von mind. 50 % 
erwartet. Zudem können zeitgleich bestehende 
Schwachstellen der Beleuchtung behoben wer-
den, um die Anforderungen für hindernisfreies 
Bauen zu erfüllen.  

Ein Lichtplanungsbüro begleitet das Projekt 
von der Planung bis hin zur Realisierung. Die 
Arbeiten sollen jeweils während den Schulferien 
2025 bis 2026 ausgeführt werden. Der Grosse 
Gemeinderat behandelt das Geschäft an seiner 
Sitzung vom 26. Februar 2025.

Sanierung Reichenbachstrasse

Im Abschnitt der Liegenschaft Schlossmatt-
weg 4 bis zur Känelgasse sind die Wasser- und 
Abwasserleitungen in der Reichenbachstrasse 
sanierungsbedürftig. Die Wasserleitung muss-
te bereits einmal aufwändig repariert werden, 

zudem bestätigten die letztjährigen Sanier-
ungsarbeiten im vorhergehenden Abschnitt 
den sehr schlechten Allgemeinzustand der 
Leitung. Bei der Abwasserleitung wurde der 
ungenügende Leitungszustand im Rahmen 
der wiederkehrenden Leitungskontrollen fest-
gestellt. Die Kanalisation muss teilweise neu 
gebaut werden, wo möglich wird sie mittels 
Inlinersanierung instandgesetzt. Die Fahrbahn 
wird im Bereich der Leitungen komplett erneuert, 
auf der gegenüberliegenden Seite ist im Folge-
jahr ein Deckbelagsersatz vorgesehen. 

Die rund dreimonatige Bauzeit wird voraus-
sichtlich in den Sommerferien 2025 beginnen. 
Die Kosten für das Sanierungsprojekt betragen 
Fr. 723'000.00. Der Grosse Gemeinderat 
behandelt das Geschäft an seiner Sitzung vom 
26. Februar 2025.

Keine Einführung von 
Rahmenstundenplänen

Karin Steiner (SP) und Mitunterzeichnende 
fordern mit ihrer Motion, für die Primarstufe 
Rahmenstundenpläne einzuführen. Mit diesen 
würde im Voraus definiert, an welchen Nach-
mittagen für den entsprechenden Jahrgang 
Unterricht stattfindet und welche Nachmittage 
unterrichtsfrei sind. Die Stundenplanung liegt 
primär in der Verantwortung der Schulleitung 
und der Bildungskommission, wobei gewisse 
übergeordnete Rahmenbedingungen eingehalten 
werden müssen. Darunter fallen die Blockzei-
tenregelung (08.20 bis 11.55 Uhr) sowie das 
maximale Pensum, welches festlegt, wie viele 
Lektionen ein Kind pro Tag unterrichtet werden 
darf. 

Die Erstellung von Stundenplänen für den Kinder-
garten und die Primarschule stellt bereits heute 
eine grosse Herausforderung dar und wird 
sich im Verlauf der nächsten Jahre infolge des 

Schülerinnen- und Schülerzuwachs weiter 
erschweren. Insbesondere die Belegung und 
die Koordination von beschränkt verfügbaren 
Spezialräumen (z. B. Turnhallen) bringen hohe 
Anforderungen mit sich. Der Lehrpersonen-
mangel bzw. die Verfügbarkeit von Lehrpersonen 
kann sich zusätzlich erschwerend auswirken. 
Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf bietet 
die Gemeinde mit der Tagesschule ein gut aus-
gebautes Betreuungsangebot an. 

Aus diesen Gründen lehnt der Gemeinderat die 
Motion und eine Herausgabe von Rahmenstun-
denplänen ab.

Der Grosse Gemeinderat befindet anlässlich 
seiner Sitzung vom 26. Februar 2025 über den 
Vorstoss.
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MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl. 
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach, 
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate: 
Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: info@bantigerpost,ch,
bantigerpost.ch 
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Aufwertung für Schulstandort Rütti:
GFL sieht Chancen und Gefahren

Eine Gemeindemitteilung hat anfangs Jahr auf 
vorgeschlagene Änderungen für das Bildungs-, 
Beratungs- und Tagungszentrum INFORAMA 

www.gfl -zollikofen.ch

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

 Eindrücklicher Besuch im 
 neuen RBS-Bahnhof

   Beim Fondue-Plausch der SVP war die 
Aula Wahlacker am Abend des 31. Januar 2025 
fast bis auf den letzten Platz gefüllt! Alle waren 
interessiert aus erster Hand zu vernehmen, wie 
der neue RBS-Bahnhof in Bern aussehen wird. 
Der Referent, Adrian Wildbolz, Gesamtprojekt-
leiter Ausbau Bahnhof Bern RBS, informierte 
über den Fortgang der Arbeiten. Spannend skiz-
zierte er die Bauarbeiten und wies dabei auch 

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
Nyfeler Erich und Ingrid, Gartenstrasse 4, 3052 
Zollikofen; Ersatz ElektroZentralheizung durch 
aussenaufgestellte Luft-Wasser-Wärmepumpe; 
Parzelle Nr. 461; Gartenstrasse 4; Einsprachefrist 
6. März 2025

Baupublikationen

Ernennung

Patrick Gilgen, Schönbühl, wurde als neuer 
Gemeindearbeiter für den Werkhof ernannt; der 
Stellenantritt erfolgt per 1. März 2025. Er tritt die 
Nachfolge von Rainer Zaugg an.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden heissen 
Patrick Gilgen bereits heute herzlich willkommen 
und danken Rainer Zaugg für die geleisteten 
Dienste. Beiden wünschen wir viel Freude an 
den neuen Tätigkeiten.

Personelles

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Mehr als Nachbarschaft shilfe!Mehr als Nachbarschaft shilfe!
Benöti gen Sie Unterstützung oder möchten 
Sie helfen? Wir bieten: Einkauf, Fahrdienst, 
Begleitung, Besuche, kleinere Hilfestellungen 
in Haus & Garten u.v.m.
Besuchen Sie uns dienstags & mitt wochs 
9 – 11 Uhr & 14 – 17 Uhr im ZoMi Träff ,
UG Stämpfl istrasse 30 (mit Lift ).
Mobilitätseingeschränkte befördern 
wir nach Absprache kostenlos: 
076 424 30 52
Mo – Fr, 10 – 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch / www.zollikofe-mitenang.ch

«An manchen Tagen erscheint mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind.  
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch

«An manchen Tagen erscheint mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind.  
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

auf der Rütti hingewiesen und zu Stellung-
nahmen eingeladen. Gemäss der neuen INFO-
RAMA-Strategie des Kantons sollen land- und 
hauswirtschaftliche Aus- und Weiterbildungs-
angebote der heutigen Standorte Bioschule 
Schwand, Waldhof und Hondrich auf die Rütti 
verlegt werden. Weiter sollen Büro- und 
Schul räume von der Molkereistrasse dorthin 
verschoben werden. Beides zusammen wird 
mehr Leute und mehr Verkehr auf die Rütti bringen. 

Die GFL Zollikofen unterstützt in ihrer Mitwirkung 
grundsätzlich die Absicht, auf Gemeindeebene 
die bau- und planungsrechtlichen Voraussetz-
ungen für die zukünftig angestrebten Nutzungen 
zu schaffen. Sie sieht in der geplanten Aufwer-
tung des INFORAMA-Standorts Rütti grosse 
Chancen. 

Wegen Mehrverkehr diverse Taten gefordert

Bemängelt haben wir jedoch, dass etliche, 
Zollikofen betreffende Informationen aus der 
kantonalen INFORAMA-Strategie in den kom-
munalen Mitwirkungsunterlagen mit keinem 
Wort erwähnt wurden. Das gilt insbesondere 
für die Absicht des Kantons, in der zu erweiternden 
Zone für öffentliche Nutzungen ZöN 4 für 11,4 
Millionen Franken eine «unterirdische Parkie-
rung» zu bauen. 

Aus Sicht der GFL sollte im Hinblick auf den zu 
erwartenden Mehrverkehr im Baureglement der 
Erlass eines Mobilitätskonzepts vorgeschrieben 
werden. Weiter sind flankierende Massnahmen 
zu Gunsten des öV, Fuss- und Veloverkehrs (inkl. 
PubliBike) anzustreben, insbesondere auch via 
Buslinie 41 zur nahen Haltestelle «Rütti-Hoch-
schule» bei der HAFL. Weiter ist die Einführung 
und Durchsetzung von Tempo 30 anzustreben, 
im Sinne der seit Jahren angekündigten Mass-
nahmen im Richtplan Verkehr zum Schutz der 
Zufussgehenden auf der Wahlenallee. 

Die GFL verfolgt die weiteren Schritte mit Span-
nung, aber auch mit einem wachen Auge. Die 
vollständige Stellungnahme ist aufgeschaltet 
auf der GFL-Website www.gfl-zollikofen.ch

Für den GFL-Vorstand: Marceline Stettler, Präsi-
dentin, und Bruno Vanoni, Grossrat

auf die Besonderheiten des Berner Sandsteines 
hin. Die Arbeiten im Untergrund sind sowohl 
bautechnisch herausfordernd als auch eine 
logistische Meisterleistung: Viel Aushub, wenig 
Platz und das Ganze unter dem laufenden 
Betrieb der bestehenden Gleise.

In einer Animation konnten die Anwesenden mit 
der Rolltreppe von der Unterführung des Durch-
gangsbahnhofs SBB in den neuen RBS-Bahnhof 
fahren und gelangten anschliessend mit dem 
Lift in die neue «Unterführung Mitte». Diese 
Unterführung hat direkte Ausgänge zum Bu-
benbergplatz und zur Länggasse.

Nach dem Vortrag wurden genussvoll die 
verschiedenen Fondue-Varianten aus Pfisters-
Molki verkostet. Abgerundet wurde der Abend 
schliesslich mit Dessertkreationen der Fraktions-
mitglieder.

Ausserdem machte eine erfreulich grosse Anzahl 
Personen vom Angebot Gebrauch den Vortrag 
von Herrn Wildbolz ohne Fondue-Essen zu 
besuchen. Das zeigt uns wie gross bei der 
Bevölkerung das Interesse am zukunftsweisenden 
Bauwerk des neuen RBS-Bahnhofs ist.

Die SVP Zollikofen dankt allen Besuchern für 
die Teilnahme an diesem gelungenen Anlass 
und freut sich schon aufs nächste Jahr. Mit 
dem SVP-Fondue 2025 geht auch eine Ära zu 
Ende: Kurt Jörg hat viele Jahre dieses Event 
organisiert und konnte dafür immer hochkarätige 
Referentinnen und Referenten verpflichtet. Vielen 
Dank, lieber Kurt. Unser Dank geht auch an 
Franziska Rhyner, welche in die Zukunft die 
Verantwortung für diese im Jahreskalender 
etablierte Veranstaltung übernimmt.

Für die SVP: Peter Bähler

BSCZ – Budo Sport Club Zollikofen

Selbstverteidigungskurs
10 Lektionen, ab 15 Jahren
Jeweils Donnerstags, 19.45 – 21.15
Start: 6. März 2025
Kosten: 150.-
Ort: Dojo BSC Zollikofen, 
Bernstrasse 162, 3052 Zollikofen
Anmeldung bis 4. März an: bscz@tomisoft.ch
Infos: www.bscz.ch

Budo – Sportclub

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN
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Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfarrerin Simone Fopp
Thema: «Blumen durch Beton» 
Lektorin: Edith Emch
Von der Abendmahlsgruppe: Hans Kollrack
Kollekte: mission 21

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Freitag, 14. Februar, 19.30,
Taizéfeier

Sonntag, 16. Februar, 09.30,
Kommunionfeier

Dienstag, 18. Februar, 09.00,
Kommunionfeier

Donnerstag, 20. Februar, 16.00 ,
Rosenkranzgebet

www.refzollikofen.ch
REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN 

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE

Tanz und Bewegung für alle Frauen
Freitag, 14. Februar, 14 – 15.15 Uhr im Kirchge-
meindehaus. 
Leitung: Gianna Grünig und Rebecca Frey. Mit 
Kinderbetreuung. Auskunft bei: Simone Fopp, 
031 911 98 84.

Sunntigsträff – 
Gemeinsames Mittagessen für alle
Sonntag, 16. Februar, 12 bis ca. 15 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus. Keine Zeit zu kochen? Keine Lust 
allein zu essen? Der Sunntigsträff ist offen für 
Jung und Alt, Familien und Alleinstehende. Ein 
Team von Freiwilligen bereitet ein saisongerechtes 
Menü zu (Fr. 16.- Erwachsene / 8.- Kinder).  Menu 
am 16. Februar: Vorspeise: Lauchsuppe / Haupt-
gericht: Hackbraten mit Kartoffelstock und 
Gemüse / Dessert: Süssmostcreme mit Gebäck. 
Die Gastgeberinnen: Anne-Lise Greber, Silvia 
Klups und Marion Flückiger. Teilnahme begrenzt 
auf 30 Teilnehmende. Für Senior*innen: Fahr-
dienst von «Zollikofe mitenang». 
Kontaktperson für Details, 
Anmeldung, Auskünfte: 
simone.kolly@refzollikofen.ch, 077 445 33 28. 
An- /Abmeldungen bis Freitag, 14. Februar bis 
11.30 Uhr, 077 445 33 28.

Ort der Berührung: 
Handauflegen – Von Mensch zu Mensch
Offenes Angebot – keine Anmeldung erforderlich. 
Mittwoch 19. Februar, 17 bis 19 Uhr, in der refor-
mierten Kirche Zollikofen (letztes Eintreffen um 
18.30 Uhr). Info bei: Katrin Marbach, Pfarrerin, 
031 911 81 21.

SENIOR:INNEN 

Café Kastanienbaum 
Donnerstag, 13. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Wir laden ein zu Mund-
artlesung und gemütlichem Zusammensein.
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41. 

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance – 
Für alle zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 17. Februar, 19 – 20 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. Tanzen von verschiedenen Stilen 
zu moderner Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, 
Einsteiger:innen willkommen! Leitung: Lea 
Zanelli und Mascha Roth. Kosten: 5.- pro Stunde 
(Bezahlung semesterweise), 1x schnuppern 
gratis. Info und Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 
079 784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 16. Februar 09.30 Uhr
Gottesdienst. Predigt: Werner Hasler

Nt. Gem. Philadelphia  www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 16. Feb. 2025, 10.00
Gottesdienst

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 13. Februar, 12.15 – 13 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – 
angeleitete Entspannung – Ruhe fi nden. Aus-
kunft: Simone Fopp, 031 911 98 84.

Eine Schatzkiste voller Geschichten – 
Geschichten mit biblischem Hintergrund
Freitag, 21. Februar, 15.30 – 16.30 Uhr, im Ref. 
Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3.  
Wir freuen uns auf Kinder in Begleitung, auf Eltern, 
Grosseltern und alle, die gerne Geschichten hören. 
Beim Zvieri danach gibt es die Gelegenheit 
gemütlich zusammen zu sein und zu plaudern.
Leitung / Infos: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin 
Kind und Jugend, 079 784 86 59, 
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch / 
Dubravka Lastri, Sozialarbeiterin, 079 789 17 55, 
dubravka.lastric@kathbern.ch
Weitere Daten und Orte: 
28. März, Franziskuszentrum «pace e bene», 
Stämpflistrasse 30
16. Mai, Franziskuszentrum «pace e bene», 
Stämpflistrasse 30
27. Juni, Ref. Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3
29. August, Franziskuszentrum «pace e bene», 
Stämpflistrasse 30
14. November, Ref. Kirchgemeindehaus, 
Lindenweg 3

Kids-Club – 
Regenbogenbadesalz herstellen
Mittwoch, 19. Februar, 14 bis 16 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. 
Wir färben Badesalz ein und stellen damit schö-
ne Regenbogenbadezusätze für sich selbst oder 
zum Verschenken her. Es wird ein Zvieri geben. 
Für Kinder ab 5 Jahren. Kosten: 5 Franken pro 
Kind. Leiterinnen: Simone Kolly und Cornelia 
Bötschi. Auskunft und Anmeldung bis Montag, 
17. Februar bei: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin 
Kind und Jugend, 079 784 86 59, cornelia.boet-
schi@refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 20. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus. Humor im «Buch Hiob». 
Vortrag mit der Pfarrerin Sophie Kauz
Unsere Pfarrerin Sophie Kauz bringt uns das 
Buch Hiob näher. Vortrag von 14.30 – ca.15.30 
Uhr. Anschliessend – für alle die Zeit und Lust 
haben – gemütliches Beisammensein. Leitung: 
Antonia Köhler-Andereggen und Team, 031 911 71 41.
Anmeldungen für den Fahrdienst bis Freitag, 
14. Februar, 031 911 71 41.

Ökumenische Fastenwoche 
vom 26. März bis 2. April
im ref. Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3, Zollikofen
Thema: «Erdenbrot»
Die ökumenische Fastenwoche gibt Raum zum 
Innehalten und um wahrzunehmen, was uns 
sorgt, nährt und verbindet. Es ist ein Voll-, Inter-
vall- oder Teilfasten möglich.
Leitung: Simone Fopp, Pfarrerin, Antonia 
Köhler-Andereggen, Sozialarbeiterin. 
Details: siehe www.refzollikofen.ch 
Anmeldung bis am 19. März bei Simone Fopp, 
simone.fopp@refzollikofen.ch, 031 911 98 84 
Infoabend: Mittwoch, 26. Februar, 19 Uhr, im ref. 
Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3. 

50-JÄHRIGES JUBILÄUM!

1.1.–31.3.25: 5.0% auf Tuchersatz

 | 031 921 96 60

031 859 03 55
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Schutz vor 
Zeckenübertragener FSME
Ein kleiner Pieks mit grosser Wirkung. Schon bald wird 
es wieder Frühling, es ist die Hochsaison  für Zecken. 
FSME wird von Zecken übertragen. Schützen Sie sich 
dagegen! Jetzt ist der ideale Zeitpunkt sich bei uns 
in Ihrer Amavita Kreuz Apotheke impfen zu lassen.

Unser engagiertes Team impft gerne Personen ab 16 
Jahren auch ohne Voranmeldung.

Zögern Sie nicht, kommen Sie vorbei zur  Apotheke 
Ihres Vertrauens.

Ihre Amavita Kreuz Apotheke in Zollikofen

Online einen 
Termin 

vereinbaren

Online einen 
Termin 

Ihre Amavita Kreuz Apotheke 
Bernstrasse 150, 3052 Zollikofen
Tel. 058 878 27 80
apotheke.kreuz@amavita.ch
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Abschied nehmen ist unser Los, 
Wiedersehen unsere Hoffnung. 

 
Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann, unserem  
fürsorglichen Vater, Schwiegervater, Grossvater und Urgrossvater 

 

Anton Griesser 
 

3. Februar 1933 bis 3. Februar 2025 
 

Nach einem langen und erfüllten Leben ist er friedlich eingeschlafen.  
Wir sind traurig, doch auch dankbar für alles, was wir mit ihm erleben durften. 

 

Traueradresse:  Elisabeth Griesser-Isler 
Roland Griesser  Peter und Ruth 
Seedorfweg 41  Sandra und Markus mit Jana 
3053 Münchenbuchsee  Daniel 
  Domenica 
  Roland und Franziska 
  Sandro 
  Martina und Toni mit Nael 
  Verwandte und Freunde 

 

Der Abschiedsgottesdienst findet am Dienstag, 4. März 2025 um 14 Uhr in  
der reformierten Kirche Zollikofen statt. Die Urne wird vorgängig im engsten  
Familienkreis beigesetzt. 
 

Anstelle von Blumen bitten wir um Unterstützung der Blindenführhundeschule  
Allschwil, Spendenkonto PC 40-1275-0/IBAN: CH47 0900 0000 4000 1275 0,  
Vermerk: Anton Griesser. 

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

 TRAUERNACHRICHTEN

Jucker geb. Roongrasri, Pratoomrat
Geb. 1956
Landgarbenstrasse 12
Gestorben: 21. Januar 2025

Griesser, Anton
Geb. 1933
Moosgasse 15, 3053 Münchenbuchsee
Gestorben: 3. Februar 2025

Den trauernden Angehörigen 
sprechen wir unser 
herzliches Beileid aus.

Gestorben: 21. Januar 2025

Griesser, Anton
Geb. 1933
Moosgasse 15, 3053 Münchenbuchsee
Gestorben: 3. Februar 2025

Den trauernden Angehörigen 
sprechen wir unser 
herzliches Beileid aus.

Abschiede gestalten.
In unseren Räumlichkeiten für
private Trauerfeiern und Aufbahrungen.

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern  
24h für Sie da: 031 333 88 00   egli-ag.ch

Zu vermieten ab 01.Mai 2025
In kleinem Mehrfamilienhaus
5 Gehminuten vom SBB Bahnhof Zollikofen
renovierte 3-Zi Wohnung
Netto-Mietzins CHF 1’450.-/Mt.
Nebenkosten ca. CHF 300.-/Mt.
Kontakt für weitere Angaben oder einen
Besichtigungstermin
guler@btp-architekten.ch     

Entdecke den Blick von morgen – 
Dein Optiker in Zollikofen!
Bist du auf der Suche nach stylischen Brillen oder 
Kontaktlinsen, die nicht nur deine Sicht verbessern, 
sondern auch deinen Look unterstreichen? Dann 
komm vorbei und lass dich von uns begeistern! In 
unserem modernen Fachgeschäft im Herzen von 
Zolli, direkt beim Coop, bieten wir dir:

-  Trendige Brillen: Die neuesten Designs aus der 
ganzen Welt, perfekt für deinen individuellen Style.

-  Individuelle Beratung: Wir nehmen uns Zeit für 
deine Bedürfnisse und finden gemeinsam die 
optimale Lösung.

-  Top Marken: Von angesagten Labels bis zu klas-
sischem Design, bei uns findest du die besten 
Marken zu fairen Preisen.

-  Schnelle Anpassung: Deine neuen Brillen sind 
schnell da, dank Schweizer Gläsern, damit du nie 
lange warten musst!

Wir wissen, wie wichtig es ist, gut auszusehen und 
klar zu sehen. Also, komm vorbei, lass dich beraten 
und setze ein Statement!

Dein perfekter Blick - unser Versprechen.


